
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Erfolgreicher Abschluss der EUC Tennis  
von Leonz Eder 
 
Mit spannenden Finalspielen, neuen Europameistern der Studierenden und einer gediegenen Ab-
schlussfeier im Executive Campus der Universität St. Gallen wurde die 8. Europameisterschaft Ten-
nis der Studierenden abgeschlossen. Die Université de Poitiers aus Frankreich gegen Moskau bei 
den Männern und die Moscow State University  of Economics, Statistics and Informatics bei den 
Frauen gegen Wroclaw gewannen die Finalspiele und somit die Goldmedaillen. 
Die Mannschaft des Gastgebers St. Gallen mit David Zogg, Luca Bianchi und Andreas Wacker ver-
passte den Einzug in die Finalrunde etwas unglücklich und belegte im Pool um die Plätze 9-12 nach 
Siegen über Warschau und Cyprus University sowie mit einer Niederlage gegen Marmara University 
den 10. Schlussrang. 
 
OK-Chef Daniel Studer zeigte sich an der Schlussfeier erfreut über den reibungslosen und unfallfrei-
en Ausgang des einwöchigen Turniers. "Ein besonderer Dank gebührt den 50 freiwilligen Helfern, 
teils Studierende der HSG, teils externe Volunteers, welche fast rund um die Uhr mithalfen, die Orga-
nisation dieses Grossanlasses zu bewältigen." 23 Teams aus 17 Universitäten und 12 Ländern nah-
men an der EUC Tennis teil, trugen 185 Spiele auf den 7 Plätzen im Gründenmoos und in der Ull-
mann-Halle aus und verbrauchten dabei 786 Bälle und tranken fast tausend 1,5 Liter Flaschen Was-
ser während der Spiele. 
 
Das Niveau des Turniers war sehr hoch. "Ich war sehr positiv überrascht von der Qualität der Spiele 
sowohl bei den Damen als auch bei den Herren," sagte der Turnierdirektor Patrick Udvardi. "Einige 
Spielerinnen und Spieler haben ATP resp. WTA Punkte, andere wiederum waren in den letzten Sai-
sons international recht erfolgreich."  
 
Olaf Tabor, Delegierter der European University Sports Association, lobte in seiner Rede bei der 
Schlussfeier die ausgezeichnete Organisation dieser Europameisterschaft der Studierenden. "Das 
Team der Universität St. Gallen hat die Messlatte sehr hoch gesetzt und sich definitiv für die Ausrich-
tung einer weiteren Europameisterschaft in den Vordergrund gerückt," meinte Tabor mit Blick auf den 
HSG-Verwaltungsdirektor Markus Brönnimann. Kantonsratspräsident und Unirat Karl Güntzel dankte 
den 70 Spielern und 20 Betreuern für ihre Teilnahme in St. Gallen und gab seiner Hoffnung Aus-
druck, dass sie nicht nur wertvolle sportliche Erfahrungen sammeln konnten, sondern auch bleibende 
Eindrücke von St. Gallen und Umgebung nach Hause nehmen würden. Mit einem Bankett im WBZ 
und der anschliessenden Players' Party bis in die frühen Morgenstunden klang die erfolgreiche Meis-
terschaft im Weiterbildungszentrum der HSG stimmungsvoll aus. 
 

Ranglisten und Daily news unter www.unisg.ch/euctennis2011 


